
 

 

 

Ratsfraktion Oerlinghausen   1. 05. 2019 

 

Mobilität I 

Antrag zur Sitzung des Hauptausschusses am 16. 5. 2019  

 

Beschlussvorschlag: 

1. Die im Vertiefungskonzept Verkehr (ISEK Oerlinghausen Innenstadt) als R3 
bezeichnete Maßnahme „Radabstellanlagen“ wird mit hoher Priorität umgesetzt. 

a. Die Verwaltung prüft die kurzfristige Installationsmöglichkeit von 
Anlehnbügeln in der Hauptstraße auch unter Berücksichtigung von 
Fördermöglichkeiten außerhalb des ISEK und berichtet dazu in der Ratssitzung 
am 27.6.2019.  

b. Die Verwaltung erarbeitet Vorschläge für größere und moderne 
Abstellanlagen mit Priorität 2 (siehe Diskussionsvorschlag der Verwaltung 
vom 15.3.2019). 
 

2. Die Verwaltung prüft, wie sich Angebote zur Mobilität ohne Auto für Mitarbeiter der 
Verwaltung umsetzen lassen. 

a.  Angebot von Fahrradleasing (z.B. bei JobRad). 
b. Angebot eines Jobtickets (z.B. als BergstadtTicket). 

 
3. Die Stadt Oerlinghausen bietet kurzfristig umfassende und aktuelle Informationen 

zum ÖPNV auf ihrer eigenen Homepage an. 
 

Begründung: 

Attraktivitätssteigerung von Mobilität ohne Auto wird von immer mehr Bürgerinnen und 
Bürgern gewünscht. Radverkehr und vermehrte Nutzung von ÖPNV vermindert Verkehrs-
dichte, Parkplatznot, Abgase und Lärm. Dazu sollte mit einfach und schnell umzusetzenden 
Maßnahmen zügig begonnen werden und umfangreichere Maßnahmen parallel vorbereitet 
werden. 
 
  
Für die GRÜNE Ratsfraktion 
 
Ute Hansing-Held, Ulrike Meusel, Karin Justus 

 




